
 	  Arawn hat Folgendes geschrieben:			  Es gab in der Vergangenheit also keinen Zufall. 	Sagt dieser
Gedankengang so aber nicht aus. Nur müssen alle Zufallsentscheidungen eben (zufällig) so ausgegangen
sein, um zu diesem Punkt in der Gegenwart gelangen zu können, was jede Gegenwart zu einem Konstrukt
macht, das auf einer langen Kette von Zufallsergebnissen basiert, die in ihrer aufmultiplizierten
Gesamtwahrscheinlichkeit quasi unmöglich ist, aber vom Standpunkt der Gegenwart aus betrachtet eben
doch so eingetreten sein muss (anthropisches Prinzip). Damit wäre die Vergangenheit (rückwirkend)
festgeschrieben, aber nicht Gegenwart und Zukunft. Davon auf ein Viele-Welten-Modell oder die  generelle
Frage nach Zufall vs Determinismus bzw die Frage nach dem freien Willen zu schließen, gibt das
Gedankenexperiment per se nicht her bzw macht es nicht zwingend notwendig.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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